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Mache dich auf und werde Licht. Denn dein Licht kommt …  (Jes. 60,1) 

 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

Lucia trägt das Licht im Namen und Kerzen auf dem Kopf.  

Die Legende erzählt von „der Leuchtenden“: In Syrakus auf 

Sizilien hat sie den verfolgten Christen zu essen und zu trin-

ken in die dunklen Katakomben gebracht.  Da hatte sie keine 

Hand frei für das Licht und steckte es sich auf den Kopf. Mit 

ihren Gaben brachte sie auch symbolisch Licht zu den im 

Dunkeln Versteckten. Leider haben wir heute wieder ähnli-

che Bilder aus Luftschutzkellern vor Augen … 

Foto: Frank Rumpenhorst (dpa) 

In Schweden wird am 13. Dezember fröhlich gefeiert. Ein 

Mädchen oder eine Frau trägt die Kerzenkrone und viele an-

dere haben weiße Gewänder an. Ein Zeichen für die adventli-

che Hoffnung in Nordeuropa , wo die Tage in dieser Zeit sehr 

kurz und dunkel sind. 

Am Marienaltar in unserem Münster, vorne im südlichen 

Chor, ist Lucia mit einem Dolch im Hals dargestellt. Damit hat 

man sie um 300 n. Chr. umgebracht, eben weil sie Christin 

war. Neben ihr ist Maria mit dem Jesuskind zu sehen und 

ganz rechts Ottilie. Die war eine Klosterfrau und Äbtissin im 

Elsass um das Jahr 700. Als Kind war ihr eigenes Leben in Ge-

fahr gewesen: Sie war blind geboren, und ihr Vater wollte ein 

Mädchen mit so einer Behinderung nicht am Leben lassen. 

Von der Mutter wurde sie in Burgund versteckt.  Als sie dort 

mit zwölf Jahren getauft wurde, geschah das Wunder: Gott 

gab ihr das Augenlicht. Nach längerem Hin und Her mit ihrem 

Vater bekam sie die Hohenburg auf einem Berg oberhalb von 

Straßburg, um ein Kloster zu gründen. Es wurde berühmt 

und sie zur Patronin des Elsass. Kurz vor ihrem Tod soll sie zu 

ihren Schwestern gesagt haben: „Warum beunruhigt ihr 

euch? Lucia war bei mir und ich sah und hörte, was man mit 

Augen nicht sehen, mit Ohren nicht hören, sondern nur 

mit dem Herzen wahrnehmen kann.“ Katholische 

Christ*innen feiern auch das Gedenken der Ottilie am 

13. Dezember. 

Im Advent wird es auch bei uns früher dunkel, und wir 

zünden öfter eine Kerze an. In den letzten Wochen sind 

besonders viele Kerzen gekauft worden  - nicht nur da-

rum, sondern weil Menschen vorsorgen für den Fall ei-

nes Stromausfalls. Die Räume werden dieses Jahr weni-

ger geheizt. Die Beleuchtung öffentlicher Gebäude wird 

abgeschaltet. Gerade in dieser Zeit ist die adventliche 

Botschaft besonders wichtig: „Mache dich auf und wer-

de Licht. Denn dein Licht kommt, und die Herrlichkeit 

des Herrn geht auf über dir.“ (Jes. 60,1) Auf die Ankunft 

Jesu an Weihnachten bereiten wir uns vor.  Spüren wir 

das, „was man nur mit dem Herzen wahrnehmen kann“. 

Und geben wir es weiter. Damit es hell wird in uns und 

für andere! 

Mit herzlichen Grüßen  

Ihr Pfarrer 

Foto: J. Knaudt 
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Aus dem Gemeindeleben 

Spendenbitte zum Advent Adventsevents in der Klosterregion 

In diesem Jahr gestalten wir die Ad-
ventsevents gemeinsam in der Kloster-
region. In Bürglein, Heilsbronn und Wei-
ßenbronn bereiten vom 01.12.22 bis 
23.12.22 verschiedene Gruppen der 
drei Klostergemeinden Highlights an 
unterschiedlichen Orten in der gesam-
ten Region  vor. Musikalisches der ver-
schiedenen Chöre und Ensembles, Ad-
ventliches am Feuerkorb und vieles 
mehr lädt ein, sich eine kurze Auszeit  
im hektischen Getriebe der Vorweih-
nachtszeit zu nehmen... 

Bitte denken Sie, liebe Gemeindeglie-
der,  bei Ihren Spenden im Advent 
auch an Ihre Kirchengemeinde.  Viele  
Organisationen werben jetzt: „Ein 
Herz für Kinder“, „Sternstunden“, 
„Brot für die Welt“ - auch in diesem 
Gemeindebrief.  Aber leider sind auch 
wir als Kirchengemeinde betroffen von 
der Inflation, den gestiegenen Gas– 
und Stromkosten. So wie Sie selbst 
natürlich auch. So bitten wir freundlich 
um Ihre Unterstützung, von denen, die 
es ermöglichen können. Unser Spen-
denkonto steht auf Seite 12 dieses 
„Blickpunkt Münster“.   
Sie können auch online spenden via 
www.heilsbronn-evangelisch.de. Ihr 
Geld verwenden wir für eins der zwei 
aktuellen Projekte: „Renovierung des 
Jugendraums“ oder „Neues E-Piano für 
die Chöre“ oder auch für unseren 
Haushalt und die gestiegenen Kosten 
(„Für wo am Nötigsten“). Bitte geben 
Sie ihren Zweck an. 

Vielen herzlichen Dank, für Ihren Kirch-
geld–Beitrag 2022! Bis Ende Oktober 
wurden insgesamt 20 846,- Euro einbe-
zahlt. Schön, dass uns wieder  viele die-
sen  lokalen Kirchensteuer-Beitrag ha-
ben zukommen lassen. Noch sind es 
aber nicht ganz so viele von Ihnen wie 
2021 ... 
Ulrich Schindler 



3 

Aus dem Gemeindeleben 

Friedenslicht am 4. Advent 

Diakonieverein am Weihnachtsmarkt  Themengottesdienste Weihnachten in der Gemeinde 

Vom „längsten Stollen Frankens“ gibt es 
am Weihnachtsmarkt-Sonntag wieder  
Stücke zu kaufen: 04.12.22, ab 14.00 
Uhr auf dem  Marktplatz. Die Spende 
kommt wie immer (vor Corona) vom 
Verein der Heilsbronner Gewerbetrei-
benden - vielen herzlichen Dank!  Es be-
dient der Vorstand des Diakonievereins.  
Daneben bieten die beiden KiTas 
„Unterm Regenbogen“  und „Das Spat-
zennest“ adventliche Basteleien und 
Kulinarisches von Kindern und Eltern an. 
Für die Kinder, die vorbeikommen, hat 
das  „Spatzennest“ noch eine besondere 
Bastelaktion vorbereitet. Die schöne alte 
KiTa-Bude des Diakonievereins gibt es 
an allen drei Markttagen  - herzliche Ein-
ladung! 

Pfadfinder bringen das „Friedensicht“ 
aus Bethlehem im Advent wieder nach 
Deutschland. Bei uns im Münster wird 
es am 4. Advent, 18.12.2022, um 16.00 
Uhr weitergegeben, so dass alle es sich 
mit nach Hause nehmen können.  Bei 
der Andacht mit adventlichen Liedern  
erzählt Gertrud Reber von der jüdischen 
Friedensgruppe "Zochrot" aus Tel Aviv. 
Diese hält die Frage der Menschenrech-
te aller Bewohner*innen von Israel und 
Palästina  wach wie das brennende Ker-
zenlicht. 

Am Heiligen Abend ist die Kirche für 
viele so wichtig wie an keinem andern 
Tag. 2022 feiern wir unsere Gottes-
dienste in Münster und Refektorium 
wieder wie vor Corona: 
Um 16.00 Uhr den Familiengottes-
dienst mit Krippenspiel im Münster 
und (zeitgleich!) den Münster-Mini-
Gottesdienst  im Refektorium. 
Um 18.00 Uhr die Christvesper mit der 
Heilsbronner Kantorei im Münster und 
um 22.00 Uhr die Christmette mit den 
Sopranetten im Münster.  
Die Festgottesdienste an den beiden 
Feiertagen sind um 09.30 Uhr  - am 1. 
Weihnachtstag  mit Feier des Heiligen 
Abendmahls und mit dem Posaunen-
chor. Herzliche Einladung! 
Ulrich Schindler 

1. Advent- Gottesdienst für Jung und Alt und Gemeindetag 

Den Beginn der Adventszeit wollen wir 
in der Gemeinde wieder mit allen Al-
tersgruppen zusammen feiern.  
Wir fangen gemeinsam im Münster an, 
zur Predigt gehen die Kinder dann zum 
eigenen Programm hinüber ins Gemein-
dehaus.  
Den Gottesdienst hält dieses Mal unser 
neuer Pfarrer, Bastian Frank. Der Kin-
derchor wird einige Lieder zum Besten 
geben.  
Anschließend sind alle noch zum Bei-
sammensein und Imbiss eingeladen, bei 
dem Spenden für Brot für die Welt ge-
sammelt werden. 
Herzliche Einladung! 

Am 2. Advent wollen wir im Gottes-
dienst wieder besonders viel Advents-
lieder singen. Dieser Singgottesdienst 
hat dieses Jahr sogar ein Thema, näm-
lich: „Das heilsame Und“. Lassen Sie 
sich überraschen! Vorbereitet wird er 
von einem kleinen Team. Wir feiern ihn 
im Münster. Am 22.01.23 steht der The-
mengottesdienst unter dem Motto „Ein 
Lob dem Mittelmaß“. Ein kleines Team 
bereitet ihn vor.  Musikalisch wird er 
wieder von unserer Musikgruppe ge-
staltet. Wir sind im Refektorium. 
Falls Sie Lust haben, bei diesem oder 
einem anderen Themengottesdienst 
mitzumachen, melden Sie sich sehr ger-
ne! Beide Gottesdienste beginnen um 
10.00 Uhr. 
Ulrike Fischer 

Christbaumaktion 2023 

Samstag, 07.01.23 - ab 8.00 Uhr 
Christbaumabholung durch die Evan-
gelische Jugend 
Am Samstag, 07.01.23 fahren die Mit-
arbeitenden der Evangelischen Ju-
gend mit Kleinlastern durch Heils-
bronn und Weiterndorf und sammeln 
gegen eine kleine Spende (Richtwert 
3,00 €) die Christbäume ein. 
Bitte stellen Sie Ihre Christbäume bis 
08.00 Uhr gut sichtbar auf die Straße. 
Um eine Entwendung Ihrer Spende zu  

vermeiden, hängen Sie am besten nur 
ein Namensschild an den Baum und 
unsere Mitarbeiter klingeln dann bei 
Ihnen. Die Spende kommt der Heils-
bronner Jugendarbeit zu Gute.  
Vielen Dank! 

Foto: pixabay.com 
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Aus dem Gemeindeleben 

Neues vom Grünen Gockel Allianzgebetswoche 09.-15.01.2023 Mitarbeiterempfang 

Gemeindefahrt nach Prag im Mai Kirchentag 2023 - Quartiersuche 

Wie bereits in einer früheren Ausgabe 
des Blickpunkt Münster angedeutet, 
müssen wir uns in unserer Gemeinde für 
die Beheizung des Refektoriums und des 
EGZ Gedanken machen. So durften wir 
bei einem Treffen des Grünen Gockels 
Anfang Oktober auch den Installateur 
Jörg Hirschmann begrüßen, um eine Ein-
schätzung der Lage aus einer weiteren 
Sicht zu erhalten. 
Alleine schon aus der finanziellen Situati-
on heraus ist für uns zwingend geboten 
Einsparungen vorzunehmen, um die zu 
erwartenden zusätzlichen Kosten 
hoffentlich in Grenzen zu halten. Mehr-
kosten sind bereits jetzt unausweichlich 
und unser finanzieller Spielraum hat sich 
in den letzten Jahren stark eingeengt. 
Daher hoffen wir auf das Verständnis 
aller Gemeindemitglieder. 
Als wichtige Einsparung wird im Kapitel-
saal die Grundtemperatur durch die Fuß-
bodenheizung auf 16 °C eingestellt, im 
Refektorium auf 12 °C. Bei Veranstaltun-
gen wird der Kapitelsaal zwei Stunden 
vorher über die Lüftung aufgeheizt. 
Während der Veranstaltung wird die 
Lüftung auf Stufe I herunter geregelt und 
spätestens nach Ende der letzten Veran-
staltung eines Tages von der betroffenen 
Gruppe ausgeschaltet. Um die Behag-
lichkeit zu erhöhen sollen die Vorhänge 
möglichst geschlossen werden und auch 
über Nacht geschlossen bleiben. Das 
Refektorium soll für Veranstaltungen 
selber 19 °C erreichen. 
Auch die Nebenkosten bei Vermietun-
gen mussten erhöht werden. Diese wur-
de seit über 10 Jahren nicht verändert 
und wurden in diesem Zuge den Verän-
derungen entsprechend angepasst. 
Zu Beginn des nächsten Jahres werden 
auch die Stromkosten deutlich steigen, 
was dann vor allem die Bankheizung im 
Münster betreffen wird. 
Jonathan Brendle-Behnisch 

„Joy… damit meine Freude sie ganz 

erfüllt". So lautet das Motto der Allianz-
Gebetswoche 2023.  
In einer Zeit vieler  Bedrängnisse erin-
nern wir uns an die tiefe Freude, die aus 
dem Glauben kommt, und bitten Gott 
darum. 
Die Abende sind  von Montag bis Sams-
tag in der Regel um 19.30 Uhr: 
09.01. 23: Friedensgebet vor dem Rat-
haus (schon um 18.00 Uhr!) 
10.01.23: LKG Bonnhof,  
Zum Weinberg 8 
11.01.23: Bürglein, Gemeindehaus 
12.01.22: LKG Bonnhof,  
Zum Weinberg 8 
13.01.22: Heilsbronn, Kapitelsaal 
14.01.22: Ev. Freikirche Heilsbronn, 
Nürnberger Str. 29 
 
Den Abschlussgottesdienst feiern wir in 
Heilsbronn: 15.01.22 um 10:00 Uhr im 
Münster  

Beim Nürnberger Kirchentag wird es aus 
Heilsbronn einen Stand am „Abend der 
Begegnung“ (7. Juni) in der Nürnberger 
Innenstadt geben. „Les Amis d´Objat“ 
bieten Verpflegung an und wir stellen 
das ehemalige Kloster und die Kirchen-
gemeinde vor.  Es gibt auch schon die 
Möglichkeit, sich selbst für Nürnberg 
anzumelden: www.kirchentag.de/dabei-
sein. 
Es wäre aber auch schön, wenn bei uns 
in Heilsbronn vom 7.-11.06.2023 auch 
Kirchentagsgäste aus ganz Deutschland 
eine Unterkunft finden. Privatquartiere 
für Einzelgäste oder auch eine Familie 
anbieten – am besten mit Fotos vom 
Zimmer und evtl. Bett(couch) – kann 
man unter www.unterkunft-
kirchentag.de. 
Wir könnten uns so als gastfreundliche 
Gemeinde zeigen! Wer ein Quartier an-
bietet – und dann evtl. auch Gäste be-
kommt – möge bitte dem Pfarramt Be-
scheid geben! Wir wollen auch als Ge-
meinde die Gäste willkommen heißen. 
In der Woche vor Pfingsten, vom 22. bis 
26.05.2023, gibt es wieder eine  größere 

Einen Empfang unserer Kirchengemein-
de für alle ihre Ehrenamtlichen soll es 
2023 endlich wieder geben. Sollte nicht 
noch eine große Corona-Welle aufbran-
den und der Staat größere Vorsicht-
maßnahmen empfehlen, dann laden 
die Hauptamtlichen zum gemeinsamen 
Essen und Gesprächen ins Refektorium 
ein. 
Termin: Freitag, 27.01.2023, 18.30 Uhr 

Gemeindefahrt. Sie führt diesmal nach 
Prag, in die „Goldene Stadt“. Wir wer-
den unterwegs sein auf den Spuren 
von Kaiser Karl IV., der ja auch mit 
Heilsbronn in stetigem Kontakt stand,  
und von Jan Hus und den Hussiten.  
Auf der Hinfahrt besuchen wir das Zis-
terzienserinnenkloster Waldsassen. die 
Rückreise führt über die Burg Karlstejn 
und das Museum der Hussitenkriege in 
Tabór. Auch aktuelle kirchliche Kontak-
te sind geplant. Und es gibt die Mög-
lichkeit, Spuren von Franz Kafka zu fol-
gen oder das „Jüdische Prag“ zu erkun-
den.  Die offizielle Reise-Ausschreibung 
bitte bestellen über ul-
rich.schindler@elkb.de!  

Foto: J. Knaudt 

Foto: U. Schindler 

https://www.kirchentag.de/dabei-sein
https://www.kirchentag.de/dabei-sein
https://unterkunft-kirchentag.de/
https://unterkunft-kirchentag.de/
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Aus dem Gemeindeleben 

Kinoaktion vor dem Schulbeginn 

Erntedank mit Frederick! 

KiKiNas 

Der Herbst ist die Jahreszeit der Ernte. 
Die Landwirte und die Gärtner sind 
beschäftigt mit dem Einbringen ihrer 
Erträge.  
Seit Anfang August werden Obst, Ge-
müse und Feldfrüchte von den Bäu-
men, Feldern und Beeten geholt, ver-
arbeitet und eingelagert. So auch in 
der Kita „Unterm Regenbogen“ – wir 
hatten eine reichliche Tomatenernte 
aus unseren neuen Hochbeeten im 
Garten der Kita. Am ersten Sonntag 
des Monats Oktober haben wir tradi-
tionell die Gemeinde zum Familien 
Gottesdienst geladen. Dieser wurde 
vom päd. Team der Kita und Frau Pfar-
rerin Fischer unter dem Motto Fre-
derick (nach dem gleichnamigen Buch 
von Leo Lionni) mit einem Schatten-
spiel gefeiert und mit Liedern, die die 
Kinder zum Mitsingen und Klatschen  

einluden. Neben Essen und Trinken gibt 
es noch andere wichtige „Schätze“, die 
man sammeln sollte, dies machte die 
Maus Frederick in einer Kindergeschich-
te deutlich. Obwohl alle Mäuse viele 
Beeren, Nüsse, Körner und Stroh sam-
meln, sitzt Frederick da und „sammelt 
Sonnenstrahlen, bunte Farben und Wör-
ter“. Als nun im kalten, langen Winter 
die Vorräte aufgebraucht waren, brach-
te er mit seinen Erzählungen „Wärme, 
Licht und Freude“ in die Herzen aller 
Mäuse und dankte den lieben Gott für 
das Leben aller, Groß und Klein. 
Kita „Unterm Regenbogen“ – päd. Team 

Frederick in Aktion (Foto: KiTa Dahlienstr.) 

Liebe Kinder,  
vielleicht habt ihr es schon bemerkt: Im 
Münster gibt es eine Kinderecke. Die 
ist für euch neu. Ihr findet dort ein 
paar Bücher, Stifte, Papier und Ausmal-
bilder. Auch ein bisschen zu spielen ist 
in der Ecke für euch vorbereitet. Nicht 
nur, wenn ihr mit euren Eltern in den 
Gottesdienst geht, könnt ihr dort ma-
len, lesen oder spielen. Es lohnt sich 
auch einfach so im Münster bei der 
Kinderecke vorbeizuschauen. Ihr wer-
det dort immer wieder etwas Neues 
und vielleicht die eine oder andere 
Überraschung finden. Sagt doch euren 
Eltern, dass sie mit euch hin und wie-
der im Münster vorbeischauen sollen, 
um mit euch die Kinderecke immer 
wieder neu zu entdecken. Viel Spaß 
beim Entdecken der Kinderecke, des 
Münsters und der Gottesdienste.  
Katrin Fröhlich  

Kinderecke im Münster 

Jedes Jahr im September beginnt das 
neue Schuljahr. Wie immer sind die 
Kinder aufgeregt und freuen sich, vor 
allem die Kinder, die in die erste Klas-
se kommen. In der Woche vor dem 
Schulbeginn haben wir gemeinsam mit 
unseren Hortkindern überlegt, welche 
Aktion wir unternehmen können, dass 
unsere „Schlussferienfeier“ gut ge-
lingt. Nach ein paar Vorschlägen und 
nach Abstimmung haben die Kinder 
sich einen Kinotag ausgesucht. Die 
Kinotickets wurden bestellt, die Fahrt-
karten  für den Zug organisiert und al- 

le Horteltern wurden über die bevorste-
hende Aktion informiert. Am letzten 
Schulferientag haben wir uns alle im 
„Spatzennest“ getroffen. Die Kinder wa-
ren aufgeregt. Für manche von ihnen 
war das die erste Fahrt mit dem Zug, 
manche Kinder waren zum ersten Mal 
im Kino. Auf jeden Fall war für jeden 
was dabei! Mit Popcorn ausgestattet, 
haben wir uns gut beim Film amüsiert. 
Im Kinogebäude entdeckten wir auch 
Filmfiguren, mit denen wir ein Erinne-
rungsfoto gemacht haben. Vor und nach 
dem Film haben wir ein Picknick in 
Nürnberg gemacht. Die Kinder waren 
sehr achtsam miteinander und haben 
sich an unsere Regeln gehalten, denn 
unsere Regeln gelten nicht nur im KiTa-
gebäude, sondern auch, wenn wir unter-
wegs sind. Mit einer Aktion dieser Art 
starten die Kinder in das neue Schuljahr 
mit schönen Erinnerungen.  
Anamarija Soljic, Hort im „Spazennest“ 

Foto: K. Fröhlich 

Herzliche Einladung an die Kinder der 1.
– 6. Klasse zu den beiden nächsten Kin-
derkirchennächten am 03.12.22 bzw. 
22.01.23 ab 18.00 Uhr im EGZ.  
Spielen, Basteln, Essen, Trinken und 
natürlich das Bauen der Nachtlager ste-
hen auf dem Programm.  
Die KiKiNas enden am Sonntag mit dem 
Kindergottesdienst, der parallel zum 
Gottesdienst um 10.00 Uhr stattfinden 
wird.  
So können die Eltern – so sie denn wol-
len ;-) - ganz entspannt in den adventli-
chen Singgottesdienst bzw. den The-
mengottesdienst im Januar gehen und 
dann ihre Kinder abholen. 
Die Anmeldung erfolgt übers Pfarramt. 
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an 
Pfarrerin Ulrike Fischer. 
Ulrike Fischer 
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Veranstaltungen im November und Dezember 2022 

Gottesdienste im November und Dezember 2022 

Mittwoch 30.11.22 15.00 Uhr Beginn Bibelstunde in Weiterndorf, Schulungsraum der FFFW 

Donnerstag 01.12.22 19.00 Uhr Musikalische Münsterführung mit den Sopranetten 

Samstag 03.12.22 17.00 Uhr Lichterführung bei Kerzenschein mit Jutta Gruber 

  18.00 Uhr Heilsbronner Kantorei singt im Münster 

  18.00 Uhr KinderKirchenNacht, mit Anmeldung  im Pfarrbüro 

  18.30 Uhr Posaunenchorblasen auf dem Weihnachtsmarkt 

Montag 05.12.22 14.30 Uhr Seniorenkreis mit der Veeh-Harfengruppe, EGZ 

Sonntag 11.12.22 17.00 Uhr Aufführung des Weihnachtsoratoriums von J. S. Bach (1685-1750) 
Leitung: Kantor Markus Kumpf, Münster 

Mittwoch 14.12.22 15.00 Uhr Bibelstunde in Weiterndorf, Schulungsraum der FFW 

Mittwoch 21.12.22 18.30 Uhr Weihnachtsliederblasen vor dem Altenheim St. Stilla, Kantor Kumpf 

  19.00 Uhr Weihnachtsliederblasen im Seniorenwohnstift, Innenhof, Kantor Kumpf 

 25.12.22 19.30 Uhr Weihnachtsliederblasen in Weiterdorf, am Feuerwehrhaus, Kantor Kumpf 

Samstag 31.12.22 22.00 Uhr „Festliches Bläserkonzert mit  BlechMafia, Münster (Vorverkauf) 

Sonntag 27.11.22 10.00 Uhr Gottesdienst für Jung und Alt zum 1. Advent, mit dem Kinderchor 
„Münsterkehlchen“, Pfr. Frank, anschließend Gemeindetag (vgl. S. 2und 3) 

Dienstag 29.11.22 15.00 Uhr Gottesdienst im Altenheim St. Stilla, Pfr. Frank 

  16.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenwohnstift, Pfr. Frank 

Sonntag 04.12.22 10.00 Uhr Sing-Gottesdienst,“Das heilsame Und“, Pfrin. Fischer und Team, Münster, 
gleichzeitig ist Kindergottesdienst im EGZ 

  18.00 Uhr Jugendandacht, EGZ 

Sonntag 11.12.22 09.30 Uhr Gottesdienst, Vikarin Müller, Münster 

Dienstag 13.12.22 15.00 Uhr Gottesdienst im Altenheim St. Stilla, Pfr. Frank 

  16.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenwohnstift, Pfr. Frank 

Sonntag 18.12.22 09.30 Uhr Gottesdienst, Prädikantin Petra Hinkl, Münster 

  16.00 Uhr Andacht mit Ausgabe des Friedenslichtes aus Bethlehem, Münster  

  18.00 Uhr  Jugendandacht, EGZ 

Samstag 24.12.22 10.00 Uhr Gottesdienst im Altenheim St. Stilla, Pfr.Dr. Schindler 

  16.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenwohnstift, Pfr. Dr. Schindler 

  16.00 Uhr  Familiengottesdienst der  MünsterMinis, Team, EGZ 

  16.00 Uhr Familiengottesdienst, Pfrin. Fischer und Team, Münster 

  18.00 Uhr Christvesper mit der Heilsbronner Kantorei, Pfr. Dr. Schindler, Münster 

  22.00 Uhr Christmette mit den Sopranetten, Pfr. i. R. Buhl, Münster 

Sonntag 25.12.22 09.30 Uhr Festgottesdienst mit Hl. Abendmahl u. Posaunenchor , Pfrin. Rohse, Münster 

Montag 26.12.22 09.30 Uhr Festgottesdienst mit Gospelchor, Pfrin. Fischer, Münster 

Samstag 31.12.22 17.00 Uhr Jahresabschlussgottesdienst mit dem Posaunenchor, Pfr. Frank, Münster 
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Veranstaltungen und Gottesdienste 

Jeden Freitag um 17.30 Uhr ist Abendgebet mit dem Konvent Kloster Heilsbronn im Münster 

Jeden Montag um 18.00 Uhr ist Friedensgebet auf dem Kammereckerplatz oder im Bürgertreff, Heilsbronn 

Gottesdienste im Januar 2023 

 Veranstaltungen im Januar 2023 

Freitag 06.01.23 17.00 Uhr „Heilig-Drei-König-Konzert“ mit den Sopranetten, Refektorium 

Samstag 07.01.23 Ab 8.00 Uhr Christbaumabholung durch die Evang. Jugend 

Mittwoch 11.01.23 15.00 Uhr Bibelstunde in Weiterndorf, Schulungsraum der FFW 

Freitag 13.01.23 19.30 Uhr Allianz-Gebetsabend, EGZ 

Montag 16.01.23 14.30 Uhr Seniorenkreis mit Inge Eischer aus Petersaurach „Erinnerungen an die Kind-
heit früher“, EGZ 

Samstag 21.01.23 18.00 Uhr KinderKirchenNacht, mit Anmeldung  im Pfarrbüro 

Mittwoch 25.01.23 14.00 Uhr Ausgabe und Verteilung des Gemeindebriefes, EGZ 

  15.00 Uhr Bibelstunde in Weiterndorf, Schulungsraum der FFW 

Sonntag 01.01.23 17.00 Uhr Gottesdienst zum Jahresbeginn, Vikarin Müller, Refektorium 

Dienstag 03.01.23 15.00 Uhr Gottesdienst im Altenheim St. Stilla, Vikarin Müller 

  16.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenwohnstift, Vikarin Müller 

Freitag 06.01.23 09.30 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl,  Vikarin Müller, Refektorium 

Sonntag 08.01.23 09.30 Uhr Gottesdienst, Prädikantin Petra Hinkl, Refektorium 

  18.30 Uhr Jugendandacht mit Besuch des Taizégebets, EGZ 

  19.00 Uhr Taizégebet, Pfrin. Fischer und Team, EGZ 

Sonntag 15.01.23 09.30 Uhr Abschlussgottesdienst der Allianzgebetswoche mit Posaunenchorverband,  
Team der Evang. Allianz Heilsbronn, Münster 

Dienstag 17.01.23 15.00 Uhr Gottesdienst im Altenheim St. Stilla 

  16.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenwohnstift 

Sonntag 22.01.23 10.00 Uhr Themengottesdienst „Ein Lob dem Mittelmaß“, Pfrin.  Fischer mit Team und 
Band, Refektorium, gleichzeitig  ist Kindergottesdienst im EGZ 

  18.00 Uhr Jugendandacht, EGZ 

Freitag 27.01.23 18.30 Uhr Andacht und anschließender Mitarbeiterempfang, Refektorium 

Sonntag, 29.01.23 10.00 Uhr Gottesdienst mit Bibelübergabe an die Präparand*innen, Pfr. Dr. Schindler,  
Münster 

Dienstag 31.01.23 15.00 Uhr Gottesdienst im Altenheim St. Stilla, Pfr. Frank 

  16.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenwohnstift, Pfr. Frank 
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Aus dem Gemeindeleben 

Silvesterkonzert 2022 im Münster 

Musik in unserer Gemeinde 

Informationen für Senior*innen Jubelkonfirmationen am 25.09.22 

Goldene  Konfirmation  

Diamantene Konfirmation 

Eiserne  Konfirmation  

Gnaden-Konfirmation  

(alle Fotos: H. Hofmann) 

Adventliche Klänge  mit der Kantorei 

Münster bei Kerzenschein (Foto: P. Nörr) 

Adventlichen Klängen im Münster bei 
Kerzenschein zu lauschen, ist ein be-
sonderes Erlebnis. Die Heilsbronner 
Kantorei singt unter der Leitung von 
Evamaria Scheidel im Anschluss an die 
Kerzenlichtführung von Jutta Gruber 
(siehe S. 9) adventliche und weihnacht-
liche Stücke aus verschiedenen Epo-
chen. 
Herzliche Einladung für  Samstag, 
03.12.22, 18.00 Uhr, der Eintritt ist frei 

Im Januar und im Februar treffen sich 
die Senior*innen unserer Kirchenge-
meinde mal nicht am Anfang des Mo-
nats, sondern in der Mitte. 
Am Montag, 16.01.2023 ist Frau Inge 
Eischer aus Petersaurach zu Gast. Sie 
stellt uns vor „Wie es damals war: 
Kind sein in früheren Zeiten“ - und 
kommt mit allen ins Gespräch über 
eigene Lebenserinnerungen  
Am 13.02.2023 erzählt Pfarrer Ulrich 
Schindler von seiner Tour „Mit dem 
Fahrrad entlang des Jakobswegs bis in 
die Mitte Frankreichs“  - im letzten 
Oktober war dafür ja nicht genügend 
Zeit. 
Herzliche Einladung jeweils um 14.30 
Uhr in den Kapitelsaal! 

Am Altjahresabend (Samstag, 31.12.22) 
findet um 22.00 Uhr zum Abschluss des 
Jahres im Münster ein Silvesterkonzert 
mit der „BlechMafia Nürnberg“ statt.  
Das Blechbläserensemble mit Regina 
Scherer, Matthias Eckart (Trompeten), 
Charly Hopp (Horn), Stephen Jenkins 
(Posaune), Susumu Kakizoe (Tuba) und 
Nils Eckart (Schlagzeug) präsentiert ein 
Programm mit anspruchsvollen Arran-
gements und Kompositionen von 
Richard Wagner, Ludwig van 
Beethoven, John Dowland, Modest 
Mussorkski, Richard Roblee und natür-
lich von den Ensemble Mitgliedern 
selbst Live im Konzert. 
Karten zu 15€ / erm. 10€ sind erhältlich 
im Vorverkauf und an der Abendkasse 

(Foto: B. Klein) 

Kunst in unserer Gemeinde 

Öffnungszeiten der Galerie:  
Samstag 14.00 bis 17.00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag von 17:00 
bis 19:00 Uhr 
 
Sonderöffnungszeiten an den Tagen 
des Weihnachtsmarktes:  
02.12.22 von 18.00 bis 20.00 Uhr 
03.12.22 von 16.00 bis 19.00 Uhr 
04.12.22 von 15:00 bis 18.00 Uhr 
Team KunstRaumHeilsbronn 
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Musik in unserer Gemeinde 

„Jauchzet, Frohlocket“ am 3. Advent 20 Jahre Sopranetten  

Kerzenlichtführung 
Vom Weihnachtsmarkt mit seinen 
Düften und kulinarischen Verlockun-
gen, mit vielen Begegnungen und lau-
ter Geschäftigkeit eintauchen in die 
Stille unseres romanischen Münsters - 
dazu laden wir sie herzlich ein. 
Die uralten, starken Wände im Kerzen-
schein, der warme Sandstein - lassen 
Sie sich bezaubern und berühren. Spa-
zieren Sie mit Jutta Gruber und entde-
cken Sie Kunst, die aus dem Schatten 
ins Licht tritt. 
Samstag, 03.12.22 um 17.00 Uhr im 
Münster. 
 
Heilig - Drei - König - Konzert 
Die Weihnachtszeit noch einmal in al-
ler Ruhe genießen - dazu laden die  
Sopranetten Sabine Berr, Edith Pflug 
und Jutta Gruber ein. Von den  
hoffnungsfrohen Klängen der Advents-
lieder zu den festlichen Jubelgesängen 
an den Weihnachtstagen hin zu feierli-
chen Melodien zum Epiphanias-
tag  bringen die Sopranetten wieder 
Traditionelles und Neues zu Gehör. Wir 
freuen uns sehr, mit Ingrid Sörgel am 
Piano und Bert Ganzleben an der Zi-
ther zusammen zu musizieren. 
Und mit Ihnen, unseren treuen Zuhö-
rer*innen, ein besonderes Jubiläum zu  
feiern: 20 Jahre Sopranetten Freitag, 
06.01.23 um 17.00 Uhr im Refektorium 
 
Für alle Veranstaltungen gilt: 
Der Eintritt ist frei, Spenden werden 
erbeten  

20 Jahre Sopranetten - ein Grund zum Feiern! Links eine Aufnahme zum ersten Konzert 
am 06.01.2003; rechts die Sopranetten heute (Fotos: links privat, rechts W. Burger) 

Das erste Konzert der Sopranetten war 
am 06.01.2003 im Katharinenturm.  Ein 
selbstgemaltes Plakat hat dafür gewor-
ben. Eva Reber hat uns begleitet. 
Seither haben wir unzählige Auftritte 
genossen in Gottesdiensten, bei der 
Geistlichen Musik, bei Konzerten in 
Heilsbronn und anderswo, bei  Familien-
feiern, in Altenheimen, in Museen, Mu-
sikalischen Stadt- und Münsterführun-
gen (das ist übrigens etwas ziemlich Ein-
maliges in Deutschland!). Und wir haben 
von unseren Konzerteinnahmen immer 
wieder gespendet - an Flutopfer und 
Wärmestuben, an Erdbebenopfer und 
Frauenhaus, für BRK und unsere eigene 
Gemeinde… 
Unsere weiteste Reise war nach Bethel, 
gerne singen wir aber auch in den 
Dorfkirchen rund herum. Unser Reper-
toire reicht von Geistlichen Gesängen 
über "Volksgut", von den Klassikern 
über Musical bis hin zu Rock und Pop. 
Unter "www.sopranetten.de" gibt´s 
noch mehr Informationen. Und es geht 
weiter:  
„Mache dich auf und werde Licht“ 
Das ganze Jahr über sind sie verborgen - 
die wunderbaren Tafelgemälde an den 
Altären im Münster. Aber in der Ad-
ventszeit treten sie ans Licht. Und zei-
gen farbenprächtig die Ereignisse rund 
um die Weihnachtsgeschichte. Wir la-
den Sie herzlich ein, mit den Sopra-
netten diesen Schatz zu erkunden. Kunst 
und adventliche Klänge gehen da eine 
gelungene Verbindung ein. Machen Sie 
sich auf - werden sie "licht"!  Am Don-
nerstag, 01.12.22 um 19.00 Uhr im 
Münster.  

Am Sonntag (3. Advent), den 11.12.22 
wird um 17.00 Uhr das Weihnachtsora-
torium von J. S. Bach (1685-1750) die 
Teile 1, 4 bis 6 im Münster Heilsbronn 
aufgeführt. Es musizieren der Deka-
natsprojektchor zusammen mit dem 
Kammerorchester Heilsbronn (Ltg. 
Christel Opp) und Solisten unter der 
Gesamtleitung von Dekanatskantor 
Markus Kumpf. Als Solisten wirken mit 
Michaela Aichele (Sopran), Johanna 
Sander (Alt), Rainer Bittermann (Tenor) 
und Johannes Green (Bass).  
Ab Ende November gibt es Karten zu 
18€/15€/12€ (Schüler/Studenten je-
weils 5€ erm.) im Vorverkauf bei der 
Buchhandlung am Münster, Pauly 
Schreib-und Spielwaren, sowie bei der 
Getränke-Oase.   

Wir gründen einen Jugendchor 

Bist DU dabei? Gemeinsam wollen wir 
Lieder und Chorstücke aus aller Welt 
und aus allen möglichen musikalischen 
Stilrichtungen (z.B.: aus der Pop-Musik) 
kennenlernen und singen. Bist du neu-
gierig geworden? 
Dann komm mittwochs um 16.00 Uhr in 
den Kapitelsaal des evangelischen Ge-
meindezentrums, gegenüber dem 
Münster.  
Wir beginnen am Mittwoch, 11.01.23 
mit den Proben. 
Es macht nichts, wenn du keine Noten 
lesen kannst oder noch nie in einem 
Chor mitgesungen hast. Komm einfach 
vorbei, ich freue mich auf DICH!  
Deine Stefanie Hruschka 

(Foto: M. Kumpf) 
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Freud und Leid in unserer Gemeinde 

Trauungen 
 
Jan und Anna Häußinger,  
geb. Meyer 

Beerdigungen 
 
Gisela Ortner,  73. J. (in Roßtal) 
Adolf Schmidt, 86 J. 
Hans Knörr, 86 J. 
Betty Dentler, geb. Vogtmann, 84 J. 
Walter Bell, 81 J. 
Rainer Mayer, 84 J. 
Dorothea Rogner, geb. Dürnhöfer, 85 J. 
Rosina Erhardt, geb. Gsell, 89 J. 
Norbert Strohm, 77 J. 
Lina Schneider, geb. Keim, 87 J. 
Jakob Scheuerlein, 94 J. 
Gisela Stöber, geb. Grillenberger, 62 J.  
Paulina Roth,  geb. Linsenmeier, 89 J. 

Foto: StockSnap auf pixabay 

Taufen 
 
Sophia und Elisabeth Reimer (aus 
Lichtenau-Schlauersbach) 
Hendrik Römischer 
Elli Kuppe (aus Neuendettelsau) 
Livia Hederer (aus Schwabach, 
Abtskapelle RPZ)  
Lene Ulrich 
Paul Willer 
Amelie Roth 
Lisa, Emma und Anna Günther 

Kasualien: Taufen - Trauungen - Beerdigungen 

Regelmäßige Gruppen und Kreise in unserer Gemeinde 

Gruppe/Kreis Tag Uhrzeit Ansprechpartner*in/Kontakt 

Jugendandacht Sonntag 18.00 Uhr (14-tägig) Gunther Hierhammer (vgl. S. 12) 

Hausbibelkreis Montag 19.30 Uhr (14-tägig) Ernst Sichermann, ‚Tel. 86 11 

Hausbibelkreis (LKG) Montag 20.00 Uhr Christian Hacker, Tel. 22 93 

Kinderchorprobe EGZ * Mittwoch 15.00 - 15.45 Uhr Stefanie-Hruschka Kumpf (vgl. S. 12) 

Jugendchorprobe, EGZ* Mittwoch 16.00 - 16.45 Uhr Stefanie-Hruschka Kumpf (vgl. S. 12) 

Posaunenchorprobe,  EGZ* Mittwoch 20.00 - 21.30 Uhr Markus Kumpf (vgl. S. 12) 

Krabbelgruppe „Die Klosterzwerge“ Mittwoch 09.00 - 10.30 Uhr Michaela Hengl  Tel. 0163-480 72 15 

Gospelchorprobe, EGZ* Donnerstag 18.00 - 19.00 Uhr Evamaria Scheidel (vgl. S. 12) 

Kantoreiprobe, EGZ* Donnerstag 19.30 - 21.00 Uhr Evamaria Scheidel (vgl. S. 12) 

Hausbibelkreis (LKG) Donnerstag 20.00 Uhr Peter Kaiser, Tel. 74 43 

Jungschar 1. bis 6. Klasse, EGZ* Freitag 16.30 - 18.00 Uhr Gunther Hierhammer (vgl. S. 12) 

Abendgebet - Heilsbronner Konvent Freitag 17.30 Uhr Prior Martin Reutter, Tel. 0981 42112-0  

    

    

* = nicht in den Schulferien,  
LKG = Landeskirchliche Gemeinschaft (Zum Weinberg 8, 91560 Heilsbronn-Bonnhof)  
EGZ = Evang. Gemeindezentrum (Münsterplatz 4, 91560 Heilsbronn) 
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Zu guter Letzt: Lindes Erlebnisse Aus dem Gemeindeleben Aus dem Gemeindeleben 

Liebe Leserin, lieber Leser, 
nicht erschrecken, heute möchte ich 
einen Blick zurück wagen, in die Zeit 
vor mir und vermutlich auch der meis-
ten von euch Menschenleuten.  
Damals, es waren karge Zeiten, als ich 
noch nicht abgestammt und auch noch 
nicht entwickelt war, versammelten 
sich lange Jahre jeden Sommer viele 
von euch bei meinem Stamm, ausge-
rüstet mit Körben, Taschen und Sä-
cken.  
Sie sammelten alles was sie an Blüten 
bekommen konnten, um diese dann in 
ihren Häusern zu trocknen und winters 
einen gesunden Tee-Trank für alle zu 
ihrem Stamm gehörigen zu bereiten. 
Beliebt war dieser Lindenblütentee mit 
Honig bereitet.  
Weil er nicht modern war, geriet er 
etwas aus dem Blickfeld und ist heute 
vielen Menschenleuten nicht mehr 
vertraut.  
Aber damals wussten die Leute um 
den Nutzen meines Stammbaums. Zu 
meinem und eurem Glück haben sie 
mich nicht als Brennholz verwendet. 
Dafür bin ich heute ganz besonders 
dankbar – und ihr hoffentlich auch!  
 
… ach wie geht’s mir gut! 
… bis zum nächsten Mal  
 
Eure  

Linde   

Foto: R. Fröhlich 

Männer gemeinsam unterwegs - Biergarten statt Regenschirm 

Mit gemischten Gefühlen haben wir in 
der Woche zuvor immer auf den 
Wetterbericht geschaut: für den 
22.10.22 war mal mehr, mal weniger 
Regen vorhergesagt. Doch als wir dann 
in Neumarkt aus dem Zug ausstiegen, da 
verzog sich die letzte dunkle Wolke 
Richtung Altbayern und die Sonne heiz-
te uns bald ein.   
Zu siebt ging es (ohne Schneewittchen) 
vom Ortsteil Wolfstein (ohne Rotkäpp-
chen) unterhalb der gleichnamigen 
Burgruine (ohne Dornröschen – war ja 
wohlgemerkt auch eine Männerwande-
rung!) entlang, dann unter der Auto-
bahn hindurch und auf die Höhe hinauf. 
Bei der Burg wurde uns von Wilfried 
Lorenz erklärt, dass im Schlossgraben 
die Funde von Aragonit in Tropfstein-
Form auf eine ehemalige Höhle hinwei-
sen. Aragonit-Kristalle in dieser Größe 
und in dieser Menge gäbe es nördlich 
der Alpen nirgendwo. 
Oben auf der Anhöhe las uns Rainer 
Pflug, der diese märchenhaft schöne 
Wanderung organisierte, die Tageslo-
sung vor, während wir unsere ver-
schwitzten Rücken der wärmenden Son-
ne zum Trocknen zuwandten.  
Nach gut zwei Stunden erreichten wir 
den Biergarten vom Gasthof Hirschen in 
Pfeffertshofen. „Zwei oder drei“, das 
war hier die Frage, und gemeint war: 
zwei oder drei Bratwürste.  
Der freundliche Wirt machte uns darauf 
aufmerksam, dass das keine fränkischen 
Würstchen sondern Oberpfälzer Würste 
wären – geschmeckt haben sie uns auf 
jeden Fall. Frisch gestärkt ging es dann  

Foto: W. Lorenz 

hinab nach Pilsach, am Schloss vorbei, 
und dann kam die finale Bergüber-
querung des 588 Meter hohen Otten-
berg. Auf der anderen  Seite mussten 
wir uns noch ein klein bisschen spu-
ten,  um in Loderbach einen der am 
Samstagnachmittag wenig verkehren-
den Busse zu erreichen.  
Die freundliche Chauffeurin – die 
Welt der heute zu Recht emanzipier-
ten Frauen hatte uns wieder – brach-
te uns sicher zurück zum Neumarkter 
Bahnhof.   
Zuhause fragte meine Frau: Und 
hattet ihr auch gute Gespräche? Viel-
leicht hat sie ja im Stillen vermutet, 
Männerwanderung sei wie Angeln: Da 
gehen die Männer hin, um mit ihrem 
besten Freund einmal richtig schön 
schweigen zu können. Aber dem ist 
nicht so.  
Natürlich haben wir uns auch gut un-
terhalten. Sogar sehr gut! Worüber? 
Nun, ihr Männer, geht einfach auf die 
nächste Männerwanderung mit, dann 
könnt ihr auch mitreden – und Euch 
Frauen verraten wir es nicht! Wir 
Männer wollen ja auch unsere Ge-
heimnisse haben. 
Klaus Gruber  

Foto: J. Knaudt 
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So erreichen Sie die Ansprechpartner*innen in Ihrer Kirchengemeinde 

Evang.-Luth. Pfarramt Heilsbronn 
Pfarrgasse 8, 91560 Heilsbronn 
Tel. 09872 12 97, Fax 09872 51 28 
www.heilsbronn-evangelisch.de 
 

Öffnungszeiten:  
Mo., Mi., Fr.: 09.00 bis 12.00 Uhr 
Do.:       15.30 bis 17.30 Uhr 
 

Pfarramtsbüro:  
Sandra Bollmann, Simone Meyer 
pfarramt.heilsbronn@elkb.de 
 

1. Pfarrstelle:  
Pfarrer Dr. Ulrich Schindler  
Mobil: 01577 474 62 75 
ulrich.schindler@elkb.de  
 

2. Pfarrstelle: 
Pfarrerin Ulrike Fischer 
Tel. 09872 80 25 96  
Mobil: 0178 683 18 65 
ulrike.fischer@elkb.de  
 

Pfarrer Bastian Frank 
Mobil: 0170 831 91 51  
bastian.frank@elkb.de 
 
Vikarin Meike Müller-Stach 
Mobil 0172 702 66 12 
meike.mueller@elkb.de 
 
Jugendreferent Gunther Hierhammer 
Tel. 0176 610 254 25  
ej.heilsbronn@elkb.de 

 

Mesner*in:  
Uta Rimbach, Frank Haßler 
Mobil: 0151 573 269 39 
 
 

Kirchenvorstand: 
Jens Knaudt (Vertrauensmann) 
Tel. 09872 955 120 
jens.knaudt@t-online.de 

Kirchenmusik: 

Dekanatskantor Markus Kumpf 

(Geistliche Musik, Posaunenchor, 
Dekanatsprojektchor, Orgelunter-
richt) 
Mobil: 0152 032 294 98 
kantorkumpf@gmx.de 
 

Dekanatskantorin  
Stefanie Hruschka-Kumpf 
(Kinderchor, ab 2023 Jugendchor) 
Tel. 09872 43 899 70 
stefanie.hruschka@googlemail.com 
 

Kantorin Evamaria Scheidel 
(Gospelchor und Kirchenchor) 
Mobil: 0176 641 498 78 
Tel. 09873 976 36 34  
Evamaria.Scheidel@elkb.de  
  

Christel Opp 
(Heilsbronner Kammerorchester) 
Tel. 09872 88 01 

Spendenkonto Kirchengemeinde bei der Sparkasse Heilsbronn 

BIC:  BYLADEM1ANS  

IBAN: DE16 7655 0000 0760 0008 28 

Diakonieverein  

Heilsbronn und Umgebung e.V. 

Frühlingstr. 5, 91560 Heilsbronn 

Tel. 09872 974 421, Fax 09872 974 444 

www.diakonie-heilsbronn.de 

info@diakonieverein-heilsbronn.de 

Öffnungszeiten:  

Mo. - Fr. 08.00 bis 12.00 Uhr 

Geschäftsführung: 

Karin Bammes 
 

Diakoniestation 

Frühlingstr. 5, 91560 Heilsbronn 

Tel. 09872 974 412 

diakoniestation@diakonieverein-heilsbronn.de 
 

Pflegedienstleitung: 

Martin Pöllmann 

„Das Spatzennest“ - Haus für Kinder  

Kindertagesstätte,  

Kinderkrippe 0-2 Jahre und Hort 

Pfarrgasse 7, 91560 Heilsbronn 

Tel. 09872 25 90 

kita_spatzennest@diakonieverein-heilsbronn.de 

 

 

Leitung: Susanne Stahl 

Krippenerzieherin: Heike Schilberg  

Evangelische Kindertagesstätten 

Träger: Diakonieverein Heilsbronn und Umgebung e.V. 

„Unterm Regenbogen“ 

Kindertagesstätte,  

Kinderkrippe 0-2 Jahre und Hort 

Dahlienstr. 40, 91560 Heilsbronn 

Tel. 09872 357 

kita-unterm-regenbogen@diakonieverein-

heilsbronn.de 

 

Leitung: Kendra Keller-Person 

Krippenerzieherin: Sandra Kob  

Impressum: „Blickpunkt Münster“  
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Lutherischen Kirchengemeinde Heilsbronn 

Auflage: 2100 Stück;  

Erscheinungsweise: zweimonatlich 

Herausgeber: Evang.-Luth. Kirchengemein-

de Heilsbronn 

Verantwortlich: Pfr. Dr. Ulrich Schindler 
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Ulrike Fischer, Jens Knaudt 

Mail: pfarramt.heilsbronn@elkb.de 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe Nr. 197: Freitag, 13.01.23  

Verteilung: Mittwoch 25.01.23 um 14.00 Uhr im EGZ 
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